
Die Doktoratsaberkennung wurde für nichtig erklärt 
gemäß Beschluss des Senats der Universität Wien vom 
10. April 2003 und im Promotionsprotokoll berichtigt. 

  

 
Geboren: 10.02.1888, Tarvis/Kärnten ≡ 
Gestorben: 31.01.1957, Wien ≡ 
 

 
 
 
 
 
 
 

Dr. phil. 28.02.1912, Universität Wien  
Dr. med. 14.12.1925, Universität Wien 
 
Doktorate aberkannt am 08.05.1941 durch die Univer-
sität Wien, als Folge einer Verurteilung durch den NS-
Staat. ≡ 
 
Eduard Michl ist Zoologe und Arzt. Er studiert 1907-
1912 an der Universität Wien Naturwissenschaften, 
arbeitet experimentell an der biologischen Versuchsanstalt 
und später auch am Naturhistorischen Hofmuseum. Er 
promoviert 1912 mit "Über den ventralen Kiemenrest der 
Anuren". Bis 1914 ist er Assistent an der Universität 
Wien. Im I. Weltkrieg ist er Soldat, danach wieder 
Universitätsassistent. 1920-1925 studiert er Medizin und 
wird praktischer Arzt in NÖ. 1940 wird er verhaftet 
wegen Hörens ausländischer Radiosender, 1943 wegen 
Aufbau der monarchistischen Organisation "Antifaschisti-
sche Freiheitsbewegung Österreichs". Nach 1945 führt er 
wieder eine ärztliche Praxis in Wien. Er stirbt 1957. ≡
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